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Ihr Immobilienspezialist in 
Romanshorn und Umgebung 

Beratung  |  Schätzung  |  Verkauf 
 

Güntzel -immo.ch  Güntzel Immobilientreuhand GmbH  
 Bahnhofstrasse 3 | Romanshorn | 071 466 00 86 | www.guentzel-immo.ch 

Dentalhygiene für jedermann
Mittlere Gasse 1, 8590 Romanshorn, www.dh-studio.ch
078 884 33 54, 071 471 31 57, Di bis 20.30 Uhr

DH STUDIO 
Romanshorn

Dentalhygiene 
für jedermann

Ein Weg mit viel Charisma
Die wunderschönen Platanen an der Fried-
hofallee widerspiegeln die wechselnden Jah-
reszeiten und geben einem der schönsten 
Romanshorner Wege eine ganz besondere Aus-
strahlung. Die kraftvollen Bäume sind ein Ge-
schenk der Gesellschaft Eintracht, welche mit 
ihrem Engagement vor 140 Jahren ein nachhal-
tiges Wahrzeichen gesetzt hat. 

«Das natürliche Kleid verändert sich mit den 
Jahreszeiten. Immer aber öffnet sich einem 
hier eine kleine eigene Welt.» Dies im Alltag 
zu erleben, sei ein Privileg, sagen Catherine 
und Markus Franz, die seit vielen Jahren 
mehrmals täglich durch die Friedhofallee 
gehen. «Wir sind richtig verliebt in diesen 
Weg», doppeln Vreni und Walter Schawal-
der nach. Derweil im Sommer das dichte 
Blätterdach eine wunderbar kühlende Wir-
kung habe, sei es im Herbst herrlich, durch 
das raschelnde Laub zu waten. «Aber auch 
das bizarre Astwerk mit den gefleckten Rin-
den und der Helligkeit im Winter und die 

Vorfreude auf das Öffnen der 
Knospen im Frühling sind fas-
zinierend», beschreiben Scha-
walders. Catherine und Mar-
kus Franz fällt auf, dass sich auf 
der Friedhofallee bekannte und 
unbekannte Menschen ganz 
automatisch grüssen. «Das ist 
ein weiterer Beweis, dass der 
Weg eine spezielle Ausstrah-
lung hat.» 

Ganz im Sinne der Initianten
Ermöglicht wurde die Plata-
nen-Allee durch die Gesell-
schaft Eintracht, welche vor 
140 Jahren fand, dass es in 
Romanshorn an lauschigen 
Spazierwegen fehle. Die Ge-
sellschaft kaufte deshalb in 
Konstanz eine erste Anzahl 
Bäume für weniger als 400 
Franken ein, pf lanzte diese 

entlang der damaligen Kirchstrasse in Fron-
arbeit ein und erweiterte die Allee später, um 
den natürlichen Tunnel dicht zu machen. 
Nach dem Bau des Friedhofes im Jahr 1871 
bekam die Strasse den Namen Friedhofallee. 

Fortsetzung auf Seite 3

140 Jahre Friedhofallee 
Am Samstag, 20. August, zwischen 11 und 17 Uhr, wird unter den lauschigen Bäumen das 140-jährige 
Bestehen der Friedhofallee gefeiert. Im Mittelpunkt sollen, getreu dem Motto der damaligen Spender, 
spontane Begegnungen und gemütliches Beisammensein stehen. Für das kulinarische Wohl sorgt der 
Feuerwehrverein. 
 OK 140 Jahre Friedhofallee Romanshorn
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ORDENTLICHES EISENBAHNRECHTLICHES PLANGENEHMIGUNGSVERFAHREN
Planvorlage der Schweizerischen Bundesbahnen (SBB) betreffend STEP Ausbauschritt 2025, 
Bahnhof Romanshorn, Anlagenausbau. 

Projekt ohne UVP-Pflicht

Gemeinden Egnach, Salmsach, Romanshorn 

Gesuchstellerin  Schweizerische Bundesbahnen SBB, Infrastruktur Projekte, Vulkanplatz 11, 8048 Zürich

Strecken – Bahnhof Romanshorn
  – 825, Romanshorn – Amriswil – Winterthur
  – 840, Romanshorn – Rorschach – St. Gallen

Gegenstand  STEP Ausbauschritt 2025, Bahnhof Romanshorn, Anlagenausbau

   TP 1: Ausfahrt Bahnhof Romanshorn Verbindungsgleis
In der Ausfahrt aus dem Bahnhof Romanshorn wird neu ein Verbindungsgleis aus der Doppelspur 
Amriswil–Romanshorn in das Gleis 1 erstellt. Hierfür werden 2 Weichen eingebaut und auf ca. 200 m 
ein neues Trassee erstellt. Dieses wird an die bestehende Entwässerung angeschlossen. Die Fahr-
leitungs-, Kabel- und Stellwerkanlage wird entsprechend erweitert, das Perron 1 wird (inkl. aller 
betroffener Anlagen) um ca. 80 m zurückgebaut. 

   TP 2: Spurwechsel Richtung Amriswil W4 / 5
Der Spurwechsel auf der Strecke Romanshorn–Amriswil ist die Ergänzung zum neuen Verbindungsgleis und 
ermöglicht die parallele Ein- und Ausfahrt in Gleis 1. Es werden 2 Weichen eingebaut. Die Fahrleitungs-, Kabel- 
und Stellwerkanlage sowie die Entwässerung werden ergänzt. 

   TP 3: Spurwechsel Romanshorn Süd W96 / 97
In Romanshorn Süd (Strecke Richtung St. Gallen/Rorschach) werden 2 Weichen für einen schnellen Spurwechsel 
eingebaut. Es werden Gleisbauarbeiten sowie Anpassungen an der Entwässerung, der Stellwerkanlagen und 
der Fahrleitung vorgenommen.

   Für die Anlageteile Gleis 1–31–21 / 2–32–22 ab Weiche 4 (km 81.150) im Bahnhof Romanshorn wird die Ertei-
lung einer Ausnahmebewilligung betreffend Unterschreitung der Mindestabstände von Stationsgleisen beantragt. 

  Geplanter Zeitpunkt der Inbetriebnahme: zum Fahrplanwechsel im Dezember 2018 

  Für Detailinformationen wird auf die öffentlich zur Einsichtnahme aufgelegten Planunterlagen verwiesen.

Verfahren  Das Verfahren richtet sich nach dem Eisenbahngesetz (Art. 18 ff. EBG; SR 742.101), der Verordnung über 
das Plangenehmigungsverfahren für Eisenbahnanlagen (VPVE; SR 742.142.1) und nach dem Bundesgesetz über 
die Enteignung (EntG; SR 711).

Öffentliche Auflage  Die Planunterlagen können vom 19. August 2016 bis 17. September 2016 während der ordentlichen 
Öffnungszeiten bei folgenden Stellen eingesehen werden: 

  – Bauverwaltung Romanshorn, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn
  – Gemeindeverwaltung Egnach, Bahnhofstrasse 81, 9315 Neukirch-Egnach
  – Gemeindeverwaltung Salmsach, Arbonerstrasse 8, 8599 Salmsach.

Einsprachen  Wer nach den Vorschriften des Bundesgesetzes über das Verwaltungsverfahren (VwVG; SR 172.021) oder 
des Bundesgesetzes über die Enteignung Partei ist, kann während der Aufl agefrist Einsprache erheben.

   Einsprachen sind innert der Aufl agefrist (Poststempel) schriftlich und begründet im Doppel einzureichen beim 
Bundesamt für Verkehr, Sektion Bewilligungen I, 3003 Bern.

   Wer keine Einsprache erhebt, ist vom weiteren Verfahren ausgeschlossen (Art. 18f Abs. 1 EBG).

   Wegen der Lage im Bereich der Gleise wird das Vorhaben aus Sicherheitsgründen nicht profi liert 
(Art. 18c Abs. 2 EBG).

   Innerhalb der Aufl agefrist sind auch sämtliche enteignungsrechtlichen Einwände sowie Begehren um 
Entschädigung oder Sachleistung geltend zu machen (Art. 18f Abs. 2 EBG). Für Entschädigungsforderungen gilt 
Art. 41 des Enteignungsgesetzes (EntG; SR 711).

  Bern, 29. Juni 2016 Bundesamt für Verkehr, 3003 Bern
  Romanshorn, 12. August 2016 Bauverwaltung Romanshorn 
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Herausgeberin Stadt Romanshorn
Der Seeblick ist das amtliche Publikationsorgan  
der Stadt Romanshorn, der Primarschulgemeinde 
Romanshorn sowie der Sekundarschulgemeinde  
Romanshorn-Salmsach. 

Erscheint jeden Freitag
Gratis in alle Romanshorner und Salmsacher  
Haushaltungen. Jahresabonnement für auswärts in 
der Schweiz Wohnhafte: Fr. 100.–. 

Abo-Bestellungen und Mutationen 
Einwohneramt Stadt Romanshorn, Bahnhofstrasse 19, 
8590 Romanshorn, Telefon 058 346 83 00,  
einwohneramt@romanshorn.ch.

Beiträge bis Dienstag 8 Uhr
Kommunikationsstelle Stadt Romanshorn,  
Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn,  
Telefon 058 346 83 42, seeblick@romanshorn.ch. 

Inserate bis Montag 14 Uhr 
Ströbele Kommunikation,  
Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn,  
Telefon 071 466 70 50, Fax 071 466 70 51,  
info@stroebele.ch

Impressum

Die kraftvolle Wirkung, welche auch als See-
lenmedizin bezeichnet wird, ist geblieben. 
Die der politischen Gemeinde vermachten 
Platanen werden seit 14 Jahren von Herbert 
Nafzger gepflegt.  

Stadt Romanshorn

Fortsetzung von Seite 1

Die Gesellschaft Eintracht
Die Gesellschaft Eintracht Romanshorn ist im Jahre 1855 mit dem Ziel, ein friedliches Dorfleben zu 
ermöglichen, und unter dem Motto «Streit muss zur Eintracht führen» gegründet worden. Noch heute 
treffen sich die rund 20 Mitglieder einmal wöchentlich zum Stamm. In den Statuten ist unter anderem 
festgehalten, dass für den Vorsitz ein Turnus von zwei Jahren gilt. Aktuell wird die Gesellschaft von 
Hans Geser geführt. 

Gemeinden & Parteien

Sauberkeit spornt an
Christoph Müller ist Bot-
schafter am Clean-Up-Day.

Weiter auf Seite 5.

Fussballcamp mit  
145 Kids
Viele Teilnehmende –  
grosse Begeisterung.

Weiter auf Seite 13.

Die Pilzsaison beginnt
Pilzkontrolle dringend  
empfohlen.

Weiter auf Seite 7.

Wir gratulieren

Im Pflegeheim Romanshorn konnten in 
den letzten Wochen gleich mehrere Mit-
arbeitende ihre Dienstjubiläen feiern. Seit 
25 Jahren leistet Margot Pfister, diplomierte 
Pflegefachfrau und Berufsbildnerin, wert-
volle Dienste. Seit 15 Jahren arbeiten die 
diplomierte Pflegefachfrau Heidi Blaser so-
wie Mirjam Liechti als Fachfrau Pflege im 
Pflegeheim. Der Stadtrat und das Regionale 
Pflegeheim gratulieren und danken für die 
wertvolle, treue Mitarbeit.  

Stadtrat Romanshorn, 
Regionales Pflegeheim Romanshorn

Gemeinden & Parteien

Margot Pfister Heidi Blaser Mirjam Liechti

Gemeinden & Parteien

Aus dem Stadtrat 
An seiner Sitzung vom 16. August 2016 hat 
der Stadtrat Romanshorn unter anderem:

–  die Bauabrechnung des Umbaus und der 
Sanierung des Pflegeheims zur Kenntnis 
genommen sowie zur Vorlage an die Ge-
meindeversammlung verabschiedet. 

–  bei der dritten Bauetappe der Fatzer AG im 
Hof über zwei Abweichungen gegenüber 
der Sonderbauvorschriften befunden und 
gutgeheissen. 

–  eine Stellungnahme zur Teilrevision des 
Kantonalen Richtplanes zuhanden des De-

partements für Bau und Umwelt diskutiert 
und verabschiedet.  

–  die Hafenordnung in einer zweiten Lesung 
behandelt und zur Inkraftsetzung am 1. Ja-
nuar 2017 verabschiedet.

–  mehrere Befreiungen von der Feuerwehr-
pflicht ausgesprochen. 

–  aufgrund der Änderung der Verordnung 
des Obergerichts zum Kindes- und Er-
wachsenenschutz die Fürsorgebehörde als 
Adressat für die Informationspflicht der 
KESB bezeichnet.  

Stadtrat Romanshorn 
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Kleine Schritte – grosse Wirkung (3/7)

Artikelserie des Grünen Forums zum Jahres-
thema «Biodiversität» – diesmal mit dem Titel 
«Das Naturjuwel vor der Haustür».

Grünflächen im Siedlungsraum erfüllen 
zahlreiche Aufgaben: Sie verbessern das 
städtische Mikroklima, filtern Feinstaub 
und Abgase und dämpfen Lärm. Sind diese 
Flächen ökologisch hochwertig, sind sie Le-
bensraum für viele Pflanzen- und Tierarten, 
dienen der Erholung und sorgen für wertvol-
le Naturerfahrungen. 
Bereits ein paar Quadratmeter naturnah 
gestaltete (Garten-)Fläche hilft der Arten-
vielfalt und hat viel Potenzial: In einem ein-
zigen naturnah gepflegten Garten können 
mehrere Hundert verschiedene Tierarten 
beobachtet werden. Je näher diese Biotope 
zusammenliegen, desto besser. Und weil in 
der Kulturlandschaft nach wie vor natürli-
che Lebensräume verloren gehen, gewinnen 
Naturgärten zunehmend an Bedeutung. Auf 

der Website gartencheck.ch kann der eige-
ne Garten in Bezug auf seinen ökologischen 
Wert bewertet werden.  Gartenbesitzer erhal-
ten Verbesserungsvorschläge und interessan-
te Informationen für eine naturnahe Umge-
bungsgestaltung.

Die Bilder zeigen, wie kleine Schritte grosse 
Wirkungen nach sich ziehen: links eine einhei-
mische Kletterpflanze, rechts eine frühsommer-
liche Blumenwiese (beides in Privatgärten).  

Grünes Forum, Markus Bösch, Romanshorn

Gemeinden & Parteien

ALTPAPIERSAMMLUNG
Samstag, 20. August 2016

Verein: Turnverein/Jugi Romanshorn

Bereitstellung des Altpapiers:

• Das Sammelgut ist am Samstag bis spätestens 08.00 Uhr 
und gut sichtbar am Strassenrand bereitzustellen. So 
helfen Sie mit, dass die Fahrzeuge die Gebiete nicht mehrmals 
abfahren müssen.

• Das Papier ist gebündelt bereitzustellen; nicht in Tragtaschen 
und dergleichen.

• Karton ist separat zu falten und zu binden; ganze Schachteln 
werden nicht mitgenommen.

• Papierschnitzel sind in durchsichtigen Plastiksäcken bereitzu-
stellen. Andere Säcke werden nicht mitgenommen.

• Tetrapackungen, Plastik, Kleber usw. gehören nicht in die Alt-
papiersammlung. Diese Abfälle sind mit dem Haushalt-Kehricht 
zu entsorgen.

Bei liegen gebliebenen Bündeln Altpapier und Karton sowie für 
allfällige Rückfragen an den Verein melden Sie sich bitte unter 
der folgenden Telefonnummer: 071 463 90 67 (ab 18.00 Uhr).

BAUGESUCH
Bauherrschaft
Penergetic International AG, Romanshornerstrasse 24, 8592 Uttwil

Grundeigentümer
KIBAG Kies Weinfelden AG, Seestrasse 404, 8038 Zürich

Bauvorhaben 
Neubau Produktionshalle mit Büro

Bauparzelle
Romiszelgstrasse 1, Parzelle Nr. 2157, Zone G

Planauflage: vom 19. August 2016 bis 7. September 2016.  
Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn 

Einsprachen: Einsprachen sind während der Auflagefrist schrift-
lich und begründet beim Stadtrat, Bahnhofstrasse 19,  
8590 Romanshorn, einzureichen.
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Wellenbrecher

Freiheit

Manchmal stehe ich einfach da, staune und 
frage mich, wie die Menschheit Zehntau-
sende Jahre leben und überleben konnte. In 
einer Welt ohne Internet, ohne Smartphones, 
ohne Apps und in einer tristen, öden Welt 
ganz ohne Pokémons.
Ich selber gehöre zur aussterbenden Spezies, 
die diese Welt noch am eigenen Leibe erfah-
ren musste. Was also tun, wenn es am schul-
freien Mittwoch Nachmittag kein Online-
Game gibt, keine Bilder geliked und keine 
Tweets beantwortet oder kommentiert wer-
den müssen? Wir armen Jungs mussten uns 
die Zeit im Wald tot schlagen. Ohne Google 
Maps und ohne aktivierte Ortungsdienste, 
damit unsere Eltern jeden unserer Schrit-
te überwachen konnten, dafür mit echten 
Bäumen und einem Bach mit echtem Was-
ser. Wenn wir da hineinfielen, ertönte nicht 
ein virtuelles «Platsch!», und wir hatten zwei 
Lebenspunkte verloren. Wir waren ganz ein-
fach nass und froren. 
Immerhin hatten wir damals schon ein Netz. 
Der Netzanbieter war das Fischereiartikel-
geschäft, und es war auf den Empfang von  
Forellen eingestellt. Mit etwas Geschick 
konnten wir sogar ein echtes Feuer machen 
und die «empfangenen» Forellen braten.
Wenn wir dann abends nach Hause kamen, 
waren in der Regel unsere Fahrräder kaputt. 
Irgendwie hat ihnen das über eine Schanze 
in den Bach springen nicht gut getan. Damit 
war auch klar, was wir am folgenden Mitt-
woch zu tun hatten: Fahrräder flicken. 
Die Ersatzteile überstiegen natürlich unser 
Taschengeld bei Weitem. Also Werkzeug 
eingepackt und ab auf den Schrottplatz. 
Ganze Anhänger voll Ersatzteile schleppten 
wir nach Hause. Und so entstanden im Laufe 
eines Sommers einige sehr kreative Fahrrä-
der, die auch die beste App heute nicht nach-
bauen kann.
Leider gibt es davon keine Fotos. Wir hätten 
zwar aus Haselruten Selfiesticks schnitzen 
können. Aber eben, noch nicht einmal das 
Selfie war erfunden.
Wir hatten so wenig, wenn ich mit den heu-
tigen Kids vergleiche. Aber die Freiheiten, 
die wir hatten, sind heute in keinem Abo ent-
halten.  

Christof Hablützel

Gemeinden & Parteien

Sauberkeit spornt an 

Christoph Müller wünscht sich nicht nur eine 
saubere Stadt. Er macht auch viel dafür. Seit 
sieben Jahren sammelt der Romanshorner auf 
der Bunkerwiese uneigennützig Zigaretten-
stummel und anderen Abfall auf. Am nationalen 
«Clean-Up-Day» vom 10. September soll das 
musterhafte Verhalten von Christoph Müller 
auch in anderen Stadtkreisen Schule machen.  

Eigentlich ist Hund Banon schuld, dass auf 
der Romanshorner Bunkerwiese kaum mehr 
Zigarettenstummel umherliegen. Denn seit 
der Golden Retriever zu den Müllers ge-
hört, ist der idyllische Landstreifen am Ha-
fen deutlich sauberer geworden. Abfall auf 
der saftigen Wiese war aber nicht nur dem 
Hund, sondern vor allem seinem Herrchen 
ein Dorn im Auge. «Also beschloss ich, wäh-
rend meiner täglichen Spaziergänge etwas 
dagegen zu unternehmen», sagt Christoph 
Müller. Er habe damit auch beweisen wol-
len, dass es nicht so hoffnungslos war, wie 
ihm einige weismachen wollten. Seit sieben 
Jahren hat er bei seinen Spaziergängen zwei 
Bambusstäbchen und einen Plastiksack da-
bei und hebt auf, was der Natur nicht gut tut. 

Jeder kann etwas bewirken
 «Natürlich war ich bei der allerersten Säube-
rungsaktion einige Tage am Werk.» Mittler-
weile hat sich die einst eher verrufene Wiese 
in einen schmucken Park gewandelt, und 
Christoph Müller muss sich nicht mehr so 
oft wie früher bücken. «Wenn es einmal 
sauber ist, verhalten sich die Leute automa-
tisch anders.» Dies beweise aber auch, dass 
jedes noch so kleine Engagement etwas be-
wirke, ist sich der Familienvater sicher. Dass 
sein Hauptaugenmerk der Bunkerwiese gilt, 
hat verschiedene Gründe. Zum einen ist es 
sein Lieblingsort, der nahe an seinem Wohn-
ort liegt. «Zum anderen ist die Fläche über-
schaubar, und ich kann diese mit vernünfti-
gem Aufwand sauber halten.» 

Das Gespür fehlt
«Viele Leute werfen ihre Zigarettenstum-
mel nicht aus bösem Willen weg. Sie sind 
sich aber oft nicht bewusst, wie schädlich 
ihr Verhalten für die Umwelt ist und dass 
die eigentlich kleinen Überreste der Anfang 
von Littering sind», ist der 46-Jährige über-
zeugt. Christoph Müllers Engagement hat 

in Romanshorn Vorbildcharakter, weshalb 
er beim «Clean-Up-Day 2016» von der Stadt 
als Botschafter angefragt wurde. «Christoph 
Müller lebt genau das vor, wofür wir unsere 
Bevölkerung sensibilisieren wollen», sagt 
Patrik Fink. Der für das Ressort Versorgung 
und Entsorgung zuständige Stadtrat freut 
sich, wenn sich möglichst viele Romanshor-
nerinnen und Romanshorner im Alltag für 
eine saubere Hafenstadt einsetzen sowie am 
nationalen «Clean-Up-Day» vom 10. Sep-
tember gemeinsam ein Zeichen setzen.  

Stadt Romanshorn

Selbst auf dem Rückweg von seinem Spaziergang 
sammelt Christoph Müller herumliegende Zigaret-
tenstummel ein.

Gemeinsam gegen Littering
Der nationale Clean-Up-Day der Schweiz ist 
eingebettet in die 2008 gegründete, inter-
nationale Bewegung «Let’s do it!», die sich 
weltweit mit Aufräum-Aktionen gegen Littering 
einsetzt. Über 96 Länder in der ganzen Welt 
beteiligen sich daran. In Romanshorn stehen 
am Samstag, 10. September, in verschiede-
nen Stadtteilen Aktionen auf dem Programm. 
Am Informationsstand an der Alleestrasse 39 
(gegenüber Coop) können sich Interessierte ab 
8.30 Uhr einschreiben. Eine Ausrüstung (inklu-
sive Handschuhe) wird zur Verfügung gestellt. 
Am Schluss der Aktivitäten um 11.30 Uhr gibt 
es einen kleinen Imbiss mit Getränk. Da jedes 
Engagement zählt, sind flexibles Kommen und 
Gehen sowie Kurzeinsätze möglich. Zudem wird 
eine Fachperson der Stadt Romanshorn am 
Auskunftsstand von 8.30 bis 11.30 Uhr für alle 
Fragen rund um die Themen «Abfall» und «Lit-
tering» zur Verfügung stehen.
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«Seeblick»-Richtlinien für die  
Stadtrats-Wahlen

Im Hinblick auf die Ersatzwahl eines Mit-
gliedes des Stadtrates Romanshorn vom  
25. September 2016 gelten im amtlichen Pu-
blikationsorgan «Seeblick» die nachfolgen-
den Bestimmungen: 

Vorstellung der Kandidierenden 
–  Je Kandidatin/Partei werden maximal zwei 

Presseberichte mit je einem Foto veröffent-
licht. Grösse: maximal 3200 Zeichen in-
klusive Leerzeichen.

Leserbriefe 
–  Verfasserinnen und Verfasser von Leserbrie-

fen müssen in Romanshorn wohnhaft sein.  
–  Es wird nur ein Leserbrief pro Absender pu-

bliziert. 
–  Die Maximalgrösse für einen Leserbrief im 

Zusammenhang mit den Ersatzwahlen in 
den Stadtrat beträgt 1800 Zeichen inklusi-
ve Leerzeichen.

–  Für Leserbriefe steht im «Seeblick» nur be-
grenzt Platz zur Verfügung. Im Regelfall 
sind dafür maximal zwei Seiten pro Ausga-
be vorgesehen. Sollte der vorgesehene Platz 
nicht ausreichen, werden kurze Leserbriefe 
bevorzugt behandelt. 

Allgemeine Richtlinien
–  Für Inserate und «Seeblick»-Beilagen gel-

ten keine Beschränkungen.
–  Zuschriften, welche die Limitierung nicht 

einhalten, werden dem/der AbsenderIn zur 
Kürzung zurückgesendet.

–  In der letzten «Seeblick»-Ausgabe vor den 
Wahlen werden keine Leserbriefe und/oder 
Presseberichte zu den Wahlen veröffent-
licht. 

–  Die Stadt entscheidet endgültig.  

Stadtkanzlei Romanshorn

Gemeinden & Parteien Gemeinden & Parteien

Stadtgespräch 
Im Workshopverfahren «Begegnungsräume» 
hat die Bevölkerung Empfehlungen für die 
zukünftige Entwicklung der Hafenstadt fest-
gehalten. Am nächsten Stadtgespräch soll die 
Umsetzung diskutiert respektive der Stand 
der Dinge in den konkreten Projekten «Pas-
serelle Bahnhof-Süd» und «Städtebauliche 
Konzeption im Stadtkern» vorgestellt wer-
den. Neben Diskussionen mit anwesenden 
Romanshornerinnen und Romanshornern 
wird es Kurzreferate und ein Podium mit in-
ternen Fachleuten und externen Referenten 
geben. Das Stadtgespräch findet am Diens-
tag, 20. September, 19.30 Uhr, in der Aula 
Rebsamen statt. Weitere Details folgen.  

Stadt Romanshorn

Verkehrseinschränkungen während des slowUp

Am letzten Augustsonntag heisst es «Strassen 
frei für den Langsamverkehr». Radfahrende 
haben an diesem Tag Vorrang. Für Einheimi-
sche und Besuchende gilt es einige Regeln zu 
beachten. 

Am Sonntag, 28. August, stehen die velofah-
renden Familien und alles, was sich auf leisen 
Rädern bewegt, im Fokus. Einschränkungen 
für Autofahrer sind deshalb unumgänglich. 
Ab 9 Uhr wird der Rundkurs für den moto-
risierten Verkehr gesperrt. Die Absperrungen 
werden sukzessive wieder abgebaut, damit der 
motorisierte Verkehr ab 18 Uhr normal zirku-
lieren kann. Autofahrer sind angehalten, ihr 
Auto an diesem Tag nicht auf der Strasse zu 
parkieren und bei Zu- und Wegfahrten ein 
spezielles Augenmerk auf Velofahrende zu 
richten. An einzelnen Stellen sind Zu- und 
Wegfahrten erschwert oder gar unmöglich. 
Die Route und betroffene Stellen sind auf 
dem Plan ersichtlich. Für Rettungsfahrzeuge 
ist die Zufahrt jederzeit gewährleistet. Eine 
Zufahrt zum Bahnhof ist während dieser Zeit 
nicht möglich. Die Taxis werden ihre Stand-

plätze an diesem Tag an die Löwenstrasse ver-
legen. Für weitere Auskünfte stehen Stefan 
Gallusser, Telefon 076 423 86 89, sgallusser@
sunrise.ch (verkehrstechnische Fragen) und 
Martin Schaller (bautechnische Fragen), 

Telefon 058 346 83 56, zur Verfügung. Alle 
weiteren Informationen zum slowUp 2016 wer-
den im «Seeblick» vom 26. August publiziert.  

OK slowUp Romanshorn 

Gemeinden & Parteien
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Pilzsaison beginnt – Kontrolle  
empfohlen 

Für Pilzsammler und Liebhaber von feinen Pilz-
gerichten hat die schönste Jahreszeit teilweise 
schon begonnen. Um Verwechslungen auszu-
schliessen, empfiehlt die Stadt Romanshorn 
den Besuch beim Pilzkontrolleur.

Die Stadt Romanshorn hat sich im Jahr 
2016 an die Pilzkontrollstelle Arbon ange-
schlossen. Die Pilzkontrolle kann jederzeit 
nach telefonischer Vereinbarung kostenlos 
in Anspruch genommen werden und erfolgt 
im ehemaligen Werksgebäude des früheren 
Elektrizitätswerkes hinter dem Stadthaus in 
Arbon. Der in Arbon wohnhafte Urs Wal-
ser ist ausgebildeter Pilzkontrolleur und be-
sitzt den vom Bundesamt für Gesundheit 
anerkannten Ausweis der Schweizerischen 
Vereinigung amtlicher Pilzkontrollorgane 
(VAPKO). 

Da Verwechslungen fatale Folgen haben 
und auch nie ganz ausgeschlossen werden 
können, empfiehlt es sich dringend, die Pilze 
beim Fachmann prüfen zu lassen. Die Pilz-
kontrollstelle bietet in nächster Nähe und 
mit flexiblen Erreichbarkeiten die nötige Si-
chereit, das im Kanton Thurgau auf 1 kg pro 

Tag und Person beschränkte Sammelgut oh-
ne Gefährdung der Gesundheit konsumie-
ren zu können. Die Pilze sind gereinigt und 
sortiert in Papiertaschen oder Körben (keine 
Plastiksäcke) zur Kontrolle vorzubringen.  

Stadtkanzlei Romanshorn

Der Terrorismus 
und die Angst

Brüssel, Nizza, Ansbach oder Saint-Étienne-
du Rouvray: Europa erlebte in diesem Jahr 
islamistische Anschläge, die zu einer grossen 
Verunsicherung und Angst in der Gesellschaft 
geführt haben. Die katholische und die Evange-
lische Landeskirche laden dazu ein, sich näher 
mit den Hintergründen des Terrorismus und 
seinen Folgen auseinanderzusetzen. 

Der Terror kann das Vertrauen in die Sicher-
heit des öffentlichen Lebens erschüttern – 
mit weitreichenden Folgen. Wie verändert 
die Angst vor terroristischen Anschlägen die 
westliche Gesellschaft? Wie gehen wir mit 
der Angst um? Was sind die Hintergründe der 
Anschläge? Und wie kann unsere westliche, 
liberale und christlich geprägte Gesellschaft 
auf den Terrorismus reagieren? Diese Fragen 
sind Thema des Bistrogesprächs vom Mitt-
woch, 24. August. Der Abend wird gestaltet 
von Pfarrerin Meret Engel und Gemeindelei-
terin Gaby Zimmermann. Zu Beginn gibt es 
eine vertiefte Einführung, danach eine offene 
Diskussion. Beginn: 19.30 Uhr im Johannes-
treff, unterhalb der katholischen Kirche.  

Evangelische Kirchgemeinde Romanshorn-
Salmsach, Pfrn. Meret Engel

Gemeinden & Parteien

Die Pilzkontrollstelle ist für Romanshornerin-
nen und Romanshorner nach telefonischer Vor-
anmeldung wie folgt erreichbar: 

Pilzkontrollstelle Arbon
Herr Urs Walser 
Schäfligasse 2 (hinter dem Stadthaus)
9320 Arbon
Tel. 079 384 65 31, minursa@bluewin.ch

Abwesend:
12.–14. September 2016

Vertretung:
Trudy Jäger
Neumühlestrasse 38
9403 Goldach
Tel. 071 841 33 35

Sommerlager mit vielen Höhepunkten
Im Juli erlebte die Pfadi Olymp Romanshorn 
zwei abenteuerreiche Wochen in Neunkirch  
im Kanton Schaffhausen. 

Mit insgesamt 23 kommenden und gehen-
den Pfadfinderinnen, Pfadfindern, Pios, 
Leiterinnen und Leitern wurde die Wald-
lichtung in eine Zeitungsredaktion verwan-
delt. Es stellte sich heraus, dass Mr. Monday, 
der Vater der Zeitung Daily Monday, intrige 
Geschäfte mit der Mafiaorganisation «Käse-
gang» betrieb. Viele verschiedene Personen 
wurden dadurch in diese verzwickte Ge-
schichte mit einbezogen: der Sohn von Mr. 
Monday – Mr. Tuesday, Inspector Flamma-
ble, der Chemiker Herr Molekül, der Kiosk-
verkäufer Giovanni, Dr. Sola, der Bauer Bru-
no und natürlich der böse Mafiaboss Don 
Diavolo. Die Pfadiabteilung dankt Familie 

Müller, welche uns den Lager-
platz gezeigt und angeboten 
hat. Der Familie Weber, welche 
unsere Zeitungsredaktion mit 
Strom und sehr feinem Bio-
gemüse versorgt hat sowie der 
Familie Ebi. Dem Bademeister 
Markus der Badi Neunkirch 
für seine Offenheit und Hilfs-
bereitschaft. Nicht zu verges-
sen die Meier + Cie AG, welche 
sogar unseren selbst geschrie-
benen Artikel in der Schaffhauser Zeitung 
erscheinen liess. Abschliessend aus Salmsach 
der Familie Kempf für den Lieferungswagen, 
der Sägerei Gasser für das viele Holz und den 
Eltern für feine Verpflegungen.  

Pfadi Olymp, Selina Bürki 

Kultur, Freizeit, Soziales

Schnuppernachmittag
Alle, die einmal Pfadiluft schnuppern möchten, 
sind am Samstag, 20. August, 14 Uhr (Treff-
punkt Monrüti), herzlich eingeladen. Weitere 
Informationen www.pfadi-romanshorn.ch
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Mehr als ein Jahrhundert aus Gips
Dank Geschäftssinn, Fleiss und Grips

kann hier Albert Mayer Gips
über Krisen oder Höh’n

bestens als Geschäft bestehn!

Über hundert Jahr genau –
prägten Mayers manchen Bau,

engagiert, gekonnt, enorm,
in und weit um Romanshorn.

In der vierten Generation
ist’s des Gründers Sohn-Sohn-Sohn,

der heut diesen Laden schmeisst,
der erste, der nicht Albert heisst…

100 Jahre für Fassaden,
Handwerk gegen Witterungs-Schaden.

100 Jahre voller Träume
kreativer Innenräume.

100 Jahre stetes Strecken
nach den aufgehängten Decken.

100 Jahre Rauhputzwände,
durch die fleissgen Handwerkshände.

100 Jahre, weiss der Geier,
wo in Romanshorn die Mayer-
Bauten unser Ortsbild zieren.
Ja, die Kunden sollen spüren,

seis bei Alten oder Neuen:
unsre Arbeit soll erfreuen! 

Christoph Sutter

GEWERBEVEREINROMANSHORN UND UMGEBUNG

waelli.chWälli AG Ingenieure  I  Arbon  I  St. Gallen  I  Herisau  I  Appenzell  I  Heerbrugg  I  Heiden  I  Horw  I  Romanshorn  I  Rorschach  I  Weinfelden

WIR KENNEN UNS AUS
KONSTRUKTIVER 
INGENIEURBAU

TIEFBAU GEOMATIK / GIS

 

    
    
 
 
 
 

ww
w.

cal
on

de
r.ch Elektro Calonder

Salmsach +
Romanshorn

071 463 41 41
info@calonder.ch

Ihr Elektriker 
von vis-à-vis

Telefon 071 463 35 35
info@aeg-graf.ch, www.aeg-graf.ch

Grüne Lebensträume
träumen | planen | realisieren | pflegen

Breitenbach Gartenbau GmbH 
8590 Romanshorn · 071 463 19 84 
www.breitenbach-gartenbau.ch

Albert Mayer AG
Gipsergeschäft
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 12 94
www.gipser-mayer.ch

Unsere Gourmet-Helg-Spätzli

In über 100 Detailgeschäften erhältlich.
Neu ab Mitte September bei Spar Schweiz.



Seite 9 KW 33, 19.08.2016

Elektro Calonder –  
Ihr Elektriker von vis-à-vis  

Felix Calonder sen. gründete am 28. Januar 
1918 in Romanshorn das Elektrofachgeschäft 
Calonder. Das bald 100-jährige Traditions-
Unternehmen wird mittlerweile in der fünf-
ten Generation geführt. Unser Team unter 
der Leitung des Geschäftsführers Roland 
Hunger kann auf eine langjährige Erfahrung 
zurückgreifen. 

Mit uns haben Sie einen Garanten für fachge-
rechte Elektroinstallationen aller Art. Neu- und 
Umbauten, Fotovoltaik, Schaltanlagen, Steckdosen 
und Sanierungen gehören neben Telefonanlagen 
und Netzwerken zu unserem breiten Angebot. Falls 
Sie im Bad einen Abzug oder Handtuchradiator 
anbringen wollen oder den Herd reparieren müs-
sen, sind Sie bei uns richtig. Auch beim Neukauf 
von Haushaltsgeräten beraten wir Sie kompetent.

Ihr EDV-System oder Ihre Swisscom-TV-Box 
braucht eine Verbindung? Wir installieren Ihr Netz- 
werk in Kupfer- oder Glasfasern. Natürlich konfi-
gurieren wir auch Aktivkomponenten wie WLAN-
Accesspoints oder Router, unabhängig von Ihrem 
Anbieter. Sollten Sie Ihr Heim automatisieren wol-
len, installieren wir Ihnen gerne Bus-Steuerungen 
oder Alarmanlagen.

Mit persönlichem Einsatz und all unserem 
Fachwissen setzen wir uns täglich dafür ein, 
für Sie das zuverlässigste und speditivste 
Elektro-Fachgeschäft zu sein. Wir sind mit einem 
24-Stunden-Service rund um die Uhr erreichbar. 
Fachliche Kompetenz, Termineinhaltung und eine 
optimale Beratung sind für uns ein absolutes 
Muss für eine langjährige Zusammenarbeit!

Wir freuen uns, Ihre Aufträge kompetent und 
zuverlässig ausführen zu dürfen, und bedanken 
uns an dieser Stelle für Ihr Vertrauen.

Ihr Elektriker von vis-à-vis.
www.calonder.ch / Telefon +41 71 463 41 41
info@calonder.ch

GEWERBEVEREINROMANSHORN UND UMGEBUNG

SeeblickPlus: Vereine & Verbände

Dalmi ist in Fahrt ...

und bietet alles von der 
Jeans bis zum Anzug!

Bahnhofstr. 9, Romans-
horn, www.dalmimode.ch

R     STAURANT
Der Preis ist heiss über dem Eis!

EZO Eissportzentrum Oberthurgau AG
www.ezo-tg.ch  info@ezo-tg.ch

Wasser.
Wärme.
Wohlbefinden.

www.HEugster.ch 
071 455 15 55

■ Roggwil
■ Arbon
■ Tübach
■ Romanshorn

4 m - k a m m e r j a e g e r e i .c h
wir jagen Ungeziefer und lästige Viecher

4 m - k a m m e r j a e g e r e i .c h
wir jagen Ungeziefer und lästige Viecher

Romanshorn Rosenweg

www.stutzag.ch

Geschenk-Boutique

Alleestrasse 37 
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 61 76

Öffnungszeiten:
Montag geschlossen

Dienstag bis Freitag
09.00 bis 11.30 Uhr
13.30 bis 18.30 Uhr

Samstag
09.00 bis 16.30 Uhr

Annahmestelle für chemische Reinigung

Automobile Steinmann AG
Arbonerstrasse 30
8599 Salmsach
Telefon 071 466 10 40
a.steinnmann@automobilesteinmann.ch
www.automobilesteinmann.stopgo.ch  

Inserat_Automobile_Steinmann_60x41_d_4f.indd   2 16.02.16   14:36

Maler Bilgeri AG Malergeschäft
Lehmbau
Isolationen

Telefon 071 463 25 47
Telefax 071 463 25 38
Filiale
9308 Lömmenschwil

Patrik Bilgeri
dipl. Malermeister
Reckholdernstr. 63
8590 Romanshorn

8590 Romanshorn | www.malerbilgeri.ch

Wir wünschen Ihnen einen bunten Tag!

Seit über 35 Jahren an der Alleestrasse 52

Käsespezialitäten und feine Lebensmittel  
aus eigener Produktion Party-Service vom 

Apéro bis zum Dessert.  
Anfragen: info@gourmet-helg.ch

 Tel. 071 463 23 22

 Neustrasse 44

 8590 Romanshorn

 info@buehler-dach.ch

 www.buehler-dach.ch

Bühler Bedachungen
Bauspenglerei AG



Seite 10

Gemeinden & Parteien

SVP steht zur Konkordanz und ermöglicht Auswahl

Da die SP keine eigene Kandidatur finden konn-
te, schlägt der Vorstand der SVP Romanshorn 
die Einheimische Monika Eugster als ausge-
wiesene Kandidatin für die Stadtratswahlen 
vor und ermöglicht der Bevölkerung eine Aus-
wahl.

Die SVP Romanshorn steht zur Konkordanz 
und respektiert diese. Die Parteien sollen 
mit eigenen Mitgliedern gemäss ihrer Stärke 
in den politischen Gremien vertreten sein. 
Als mit Abstand wählerstärkste Partei bei 
den letzten eidgenössischen und kantonalen 
Wahlen ist der Anspruch der SVP auf einen 
zweiten der 9 Stadtratssitze mehr als ausge-
wiesen. 
Der Sitz der SP würde gemäss den Regeln der 
Konkordanz auch wieder der SP zustehen und 
wird von der SVP auch nicht infrage gestellt. 
Die SP Romanshorn ist anscheinend nicht in 
der Lage, die Nachfolge ihrer Stadträtin durch 
eine eigene Vertretung zu sichern. Nachdem 
die vorgeschlagene Kandidatin offenbar selbst 
in SP-Reihen umstritten war und auch der SP 
nicht beitreten möchte, war daher für die SVP 
der Augenblick gekommen, aktiv zu werden. 
Denn die SVP Romanshorn hat vor einigen 
Jahren einen Grundsatzentscheid gefasst, kei-

ne parteilosen Vertreter mehr für Wahlen zu 
unterstützen.
Aus diesem Grund schlägt der Vorstand 
der SVP Romanshorn Monika Eugster als  
Kandidatin für die Stadtratswahlen vom  
25. September 2016 vor. Die in Romanshorn 
aufgewachsene Monika Eugster ist 41-jährig, 
verheiratet und Mutter von zwei Kindern im 
Alter von 14 und 16 Jahren. Nebst ihrer aktu-
ellen beruflichen Tätigkeit in der Administ-
ration ist sie seit mehreren Jahren Präsidentin 
der Dorfgemeinschaft Holzenstein. In der 

Politik führt sie erfolgreich die SVP Romans-
horn und Umgebung als Präsidentin. «Ich 
stelle mich für die Wahl in den Stadtrat zur 
Verfügung, weil ich mich mit der Stadt schon 
seit Geburt sehr verbunden fühle und etwas 
zurückgeben möchte», so die Kandidatin. 
Sie wolle nicht nur Kritik an der Arbeit des 
Stadtrates üben, sondern sich aktiv bemühen, 
Romanshorn voranzubringen. «Meine Art ist 
es, Missstände beim Namen zu nennen und 
anzupacken. Worthülsen und Wolkenschie-
berei sind nicht mein Ding», so die Macherin, 
die Projekte verwirklichen möchte und sich 
damit als ideale Ergänzung zum aktuellen 
Stadtrat sieht. Ausserdem sieht sich Eugster, 
welche jahrelange Erfahrung in einem mit-
telständischen Betrieb vorweisen kann, als 
Bindeglied zum Gewerbe, welches aktuell 
schlecht in der Exekutive vertreten ist. 
Ihre Freizeit verbringt Monika Eugster mit 
Wandern und ihrer Familie. Ihr grosses 
Hobby ist Ju-Jitsu, wo sie einen schwarzen 
Gürtel besitzt.
Die Nominationsversammlung der SVP  
Romanshorn findet am 22. August 2016 um 
20 Uhr im EZO statt.  

SVP Romanshorn, Urs Martin

Spezialfahrplan infolge Bauarbeiten
Die SBB erneuern im Bahnhof Romanshorn 
mehrere Weichen. Die Ausführung der Arbeiten 
findet während 10 Nächten statt. Aufgrund der 
Bauarbeiten fallen die Züge der S7, S30, SN-
Züge sowie die Fernverkehrszüge IC Romans-
horn–Zürich HB teilweise aus. Sie werden 
durch Busse ersetzt.

Die SBB unterhalten das meistbefahrene 
Bahnnetz der Welt. Was so intensiv genutzt 
wird, muss gepflegt werden. 
Deshalb erneuern die SBB im Bahnhof Ro-
manshorn drei Weichen. Aufgrund der Bau-
arbeiten ist die Strecke zwischen Romans-
horn und Amriswil für den Zugsverkehr nur 

beschränkt befahrbar. Die S7, S30 und SN-
Züge der Regionalbahn Thurbo sowie die 
Fernverkehrszüge IC Romanshorn–Zürich 
HB fallen deshalb zwischen Romanshorn 
und Amriswil wie folgt aus:

–  Freitag/Samstag, 19./20. August 2016, 
jeweils ab 21.00 Uhr bis 5.30 Uhr

–  Nacht Sonntag/Montag, 21./22. August 
2016, ab 21.00 Uhr bis 5.30 Uhr

–  Nächte Montag/Dienstag, 12./13. Sep-
tember 2016, bis Mittwoch/Donners-
tag, 14./15. September 2016, jeweils ab 
21.00 Uhr bis 5.30 Uhr

Es verkehren Bahnersatzbusse. Von der Sper-
rung sind auch die ersten zwei Verbindungen 
am Morgen ab Romanshorn betroffen. Die 
Bahnersatzbusse verkehren ab Romans-
horn nach Amriswil bis zu 12 Minuten frü-
her gegenüber dem normalen Fahrplan. Ab 
Amriswil in Richtung Weinfelden–Zürich 
HB verkehren die Züge normal gemäss Fahr-
plan. Die geänderten Fahrzeiten sind an den 
Bahnhöfen ausgehängt und sind auf www.
sbb.ch aktualisiert. Weitere Infos: www.
thurbo.ch/bauarbeiten oder Telefon 0900 
300 300 (Fr. 1.19/Min. ab Schweizer Festnetz).  

Regionalbahn Thurbo AG, SBB AG

Wirtschaft
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Traditioneller Buchtgottesdienst 

Zum Thema «Ein Gott, der tröstet, wie eine 
Mutter» lädt die Evangelische Kirchgemein-
de Romanshorn-Salmsach zum traditionellen 
Gottesdienst an der Salmsacher Bucht ein. 
Der Buchtgottesdienst am 21. August beginnt 
um 10.49 Uhr und findet wie bisher in Salmsach 
auf dem Gelände rechts von der Aach-Mündung 
statt. 

Die 11VOR11-Band spielt und lädt ein zum 
Mitsingen. Das 11VOR11-Sketch-Team ist 
mit engagiert, und für Kinder gibt es parallel 
zum Erwachsenengottesdienst ein Spezial-
programm. Vier Mädchen werden getauft. 
Die neuen Religionsschüler werden beson-
ders begrüsst und gesegnet und bekommen 

je ein kleines Begrüssungsgeschenk. Im An-
schluss sorgt das 11VOR11-Küchenteam für 
ein reichhaltiges Salatbuffet mit Schnitzel-
brot für Fr. 9.– oder Fr. 1.–/Lebensjahr. Wir 
freuen uns über alle gespendeten Kuchen, die 
direkt an die Bucht mitgenommen werden 
können. – Bei Regenwetter findet der Got-
tesdienst in der Kirche Romanshorn statt, 
das Essen im Kirchgemeindehaus. Die Fah-
nen auf dem Kirchturm bedeuten Schönwet-
terprogramm. Im Zweifel gibt die Telefon-
nummer 1600 Auskunft.  

Evangelische Kirchgemeinde Romanshorn-
Salmsach, Pfr. Ruedi Bertschi

Kulinarisches  
Romanshorn 

Am Freitag, 26. August, 17 Uhr, findet eine 
weitere Auflage der beliebten Stadtführung 
«Kulinarisches Romanshorn» statt. Die Füh-
rung startet beim Bahnhof, dauert drei Stun-
den und kostet 58 Franken (inklusive Nacht-
essen mit drei Gängen in drei verschiedenen 
Restaurants). Das Stadtmarketing nimmt bis 
am Montag, 22. August 2016, Telefon 058 346 
83 45, Mail stadtmarketing@romanshorn.ch, 
gerne Anmeldungen entgegen.  

Stadt Romanshorn

Gemeinden & Parteien Gemeinden & Parteien

20 Prozent bei Dalmi Mode Romanshorn
Dalmi Mode Romanshorn muss den Verkaufs-
laden für eine Woche schliessen, da das Gebäu-
de saniert wird. Aus diesem Grund erhalten alle 
auf das gesamte Sortiment 20 Prozent Rabatt 
bis zum 27. August 2016.

Das Sortiment umfasst Damen- und Her-
renmode von der Jeans bis zum Anzug. Auch 
grosse Grössen führt Dalmi Mode mit dem 
Label «No Secret». Die Kleider werden in 
Europa hergestellt und verfügen über ein tol-
les Preis-Leistungs-Verhältnis zu guter Qua-
lität. Es lohnt sich bestimmt, ungezwungen 
vorbeizuschauen. Vom 29. August bis 3. 
September 2016 ist der Laden geschlossen. 

Danach bedient das Dalmi-Team Sie gerne 
wieder mit der neuen Herbstmode.Das Team 
freut sich über Ihren Besuch.  

 Dalmi Mode Romanshorn

Konzert der  
Romis-Örgeler

Bei schönem Wetter spielen wir für Sie am 
Dienstag, 23. August 2016, ab 19.30 Uhr bei 
der Seetankstelle bekannte und beliebte Me-
lodien. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  

Romis-Örgeler

Kultur, Freizeit, Soziales

Zumba Gold in Romanshorn
Leichte Tanzschritte zu lateinamerikanischen 
Rhythmen lassen den Alltag vergessen. Zumba 
Gold eignet sich speziell für Senioren, da die 
Tanzbewegungen langsam aufgebaut werden. 

Das Training kräftigt und lockert die Mus-
keln zugleich. Getanzt wird ohne Partner in 
loser Aufstellung. Zumba Gold ist ein attrak-
tives Beweglichkeits-, Koordinations- und 
Konditionstraining mit sich wiederholenden 
Schrittkombinationen. Lassen Sie sich von 
Rumba, Salsa und Merengue mitreissen. 

Freuen Sie sich auf feurige Stunden bei ein-
fachen, repetitiven Bewegungsabläufen. Die 
Lektionen werden wöchentlich ab Dienstag, 
23. August, bis 4. Oktober (7×1 Lektion) von 
15.15 –16.15 Uhr im evangelischen Kirchge-
meindehaus, Bahnhofstrasse 44 in Romans-
horn, durchgeführt. Weitere Auskunft erteilt 
Claudia Höhener, Telefon 071 440 17 61. 
Anmeldung bei Pro Senectute Thurgau, 071 
626 10 83.  

Pro Senectute Thurgau, Dominik Linder

Wasserball  
Grümpelturnier

Am Samstag, 20. August, geht im Schwimm-
bad Arbon der traditionelle Wasserball-Shor-
ley-Cup über die Bühne. Organisatoren sind 
der SC Arbon, Wassersport Arbon WiSO 
und die WBA TriStar Romanshorn, St. Gal-
len, Arbon. Ab 13 Uhr finden in den Kate-
gorien «Plauschmannschaft» oder «Spass-
mannschaft» verschiedene Spiele statt. Eine 
Festwirtschaft sorgt für Speis und Trank. 
Zuschauer sind willkommen. Informationen 
auf www.wba-tristar.ch.  

Wasserball TriStar, Hans Peter Belloni

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Publireportage
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Rahmenvereinbarung zu Winterbetrieb 
im Seebad ist unter Dach

Die Genossenschaft Winterwasser Oberthur-
gau und die Stadt Romanshorn haben bezüg-
lich des Winterbetriebs in der Traglufthalle im 
Seebad Romanshorn die Rahmenvereinbarung 
zu Abgeltungen und Leistungen unterzeichnet. 
Und: Auch der Belegungsplan der Halle liegt 
vor.

Die Leistungsvereinbarung zwischen der 
Stadt Romanshorn und der Genossenschaft 
Winterwasser definiert, wie der Winterbe-
trieb im Seebad von der Genossenschaft zu 
führen ist und welche Abgeltungen die Stadt 
für die von der Genossenschaft zu erbringen-
den Leistungen ausrichtet. Genossenschafts-

präsident Hanspeter Gross freut sich, dass 
«mit der Unterzeichnung der Vereinbarung 
ein weiterer Meilenstein erreicht ist».

Täglich für die Öffentlichkeit zugänglich
Auch die Wasserratten dürfen sich freuen: 
Der aktuelle Benutzungsplan der Tragluft-
halle liegt vor (siehe Kasten). Die Bevölke-
rung hat die Möglichkeit, den Schwimm-
betrieb täglich zu nutzen. Somit steht einem 
Rundum-Badespass im Winter nichts mehr 
im Weg. Der Detailplan ist auf www.winter-
wasser.ch einsehbar.  

IG Winterwasser

Zeiten für öffentliche Nutzung: 

Montag: 6.00 bis 10.00 Uhr

Dienstag: 16.00 bis 22.00 Uhr

Mittwoch: 6.00 bis 10.00 Uhr
  12.00 bis 16.00 Uhr

Donnerstag: 11.15 bis 13.15 Uhr

Freitag:  6.00 bis 8.30 Uhr
 16.00 bis 22.00 Uhr

Samstag/Sonntag: 11.00 bis 16.00 Uhr

 (Stand August 2016)

Auf Frauenspuren 
in Weinfelden

Am Freitag, 2. September, um 16.30 Uhr organi-
siert die katholische Frauengemeinschaft eine 
spezielle Stadtführung durch Weinfelden. 

Ihr Ziel ist, das Wirken und den Alltag von 
Frauen zu zeigen, die in den letzten 270 Jah-
ren in Weinfelden ihre Spuren hinterlassen 
haben: von der gut situierten Bürgersfrau bis 
zur Giftmörderin, von der Unternehmerin 
wider Willen bis zur Witwe, die den Tumult 
von Weinfelden ausgelöst hat. 19 Schicksale, 
erzählt an 13 Stationen. Der Rundgang dau-
ert zirka 90 Minunten und findet bei jeder 
Witterung statt. Treffpunkt am Bahnhof 
in Weinfelden. Ansonsten besteht die Mög-
lichkeit, mit uns im Zug zu fahren. Billette 
bitte selber lösen. Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen. Die Kosten betragen 
je nach Gruppengrösse zirka 6 Franken für 
Nichtmitglieder und 4 Franken für Mitglie-
der. Anmeldung bis Sonntag, 28. August, 
an Martina Ströbele, Telefon 071 463 61 39 
oder martina.stroebele@bluewin.ch.  

Katholische Frauengemeinschaft Romanshorn

Kultur, Freizeit, SozialesKultur, Freizeit, Soziales

Radio-Talksendung «Persönlich»  
im «Roxy»

Letzten Sonntag gastierte Radio SRF1 im  
Kino Roxy. Die traditionsreiche Talksendung 
«Persönlich» wurde von rund 120 Zuhörern be-
sucht und live übertragen. 

Die Moderatorin Anita Richner und ihr 
Team zeigten hohe Professionalität, ver-
breiteten gute Stimmung und ermöglich-
ten nach der Sendung auch einen Blick 
in ihre Arbeit. Die Moderatorin erzählte, 
dass sie ihre beiden Gäste, Katharina Leh-
mann, Präsidentin des Verwaltungsrats 
des Holzbauunternehmens Blumer-Leh-

mann (Gossau SG), sowie den Holzskulp-
turen-Künstler und Biobauern Marcus 
Messmer (Bissegg TG), vor der Sendung 
an ihrem Arbeitsplatz besucht habe. Dies 
sei das Geheimnis, dass die Sendung «Per-
sönlich» schon 40 Jahre erfolgreich, die 
Gespräche eben sehr persönlich seien und 
die Privatsphäre der Gäste dennoch im-
mer gewahrt werden könne. Das Kino  
Roxy wird auch weiterhin Veranstaltungen 
mit nationaler Ausstrahlung organisieren.  

Kino Roxy

Die Talkrunde der SRF1-Sendung «Persönlich» im Kino Roxy.

Katholische Frauengemeinschaft Romanshorn
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Fussballcamp mit vielen Höhepunkten

In der letzten Sommerferienwoche fand in 
Romanshorn das beliebte Fussballcamp mit 
145 Kids statt. 24 Trainer sorgten für einen rei-
bungslosen Ablauf und viel Abwechslung. 

«Wenn die Kids auch bei schlechtem Wet-
ter so viel Spass haben, dann können wir 
auf unser Programm und die Leistung der 
Trainer sehr stolz sein», blickte Campleiter 
Marcel Krause nach dem erfolgreichen Fuss-
ballcamp mit 137 Buben und 8 Mädchen 
zurück. Um die koordinativen und poly-
sportiven Fähigkeiten zu verbessern, wur-
den neben dem Hauptfokus Fussball auch 
andere Sportarten, wie zum Beispiel Bas-
ketball und Unihockey, betrieben oder eine 
30 Meter lange Wasserrutsche bezwungen. 
Wichtig war aber für Campleiter Krause vor 
allem, die Freude an Fussball und Bewegung 
zu fördern. «Wenn 145 Kinder aus 13 ver-
schiedenen Vereinen sowie 25 Buben und 
Mädchen, die noch in keinem Fussballclub 
sind, zusammenkommen, müssen sie sich 
zuerst einmal finden. Das Zusammenleben 
hat aber diesmal so gut wie noch nie funktio-
niert. Dies auch, weil die Betreuung durch 

die 24 Trainer sehr gut war», zeigt sich Mar-
cel Krause zufrieden. 

Danke
Die Junioren und das Campteam blicken 
auf eine tolle Woche zurück, die ohne das 
Küchenteam aus Auenhofen, «Gigi’s Refu-
gium», das Leiterteam und die ärztliche Be-
treuung nicht möglich gewesen wäre. Eben-
falls ein grosses Dankeschön gilt den Firmen 
und Privatpersonen, die dieses Camp finan-
ziell unterstützt haben. Das Fussballcamp 
2017 wird wieder in der letzten Schulferien-
woche stattfinden.  

Marcel Krause, Campleiter

Kultur, Freizeit, Soziales
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Der Ball rollt wieder
Morgen Samstag, 20. August, 17 Uhr, star-
tet die erste Mannschaft des FC Romanshorn 
auf der Heimanlage Weitenzelg gegen den FC 
KF Dardania SG in die neue Saison. Das mo-
tivierte Team freut sich auf die Unterstützung 
des Publikums und dankt den Matchball-
spendern Praxis Feldegg, Dr. Vollenweider, 

Romanshorn; Seerestaurant Romanshorn; 
Ventratechnik Fredy Wüst, Salmsach. Es 
sind weitere Matchballspender und Banden-
werber gesucht. Anmeldung unter Telefon 
071 463 48 20. www.fcromanshorn.ch.  

FC Romanshorn, Ueli Nüesch

Kanu-Regatta in Romanshorn
An diesem Wochenende findet in Romanshorn 
die traditionelle Bodensee-Kanu-Ring-Regatta 
statt. 

Kanutinnen und Kanuten aus der ganzen 
Schweiz bestreiten die Kajak-Wettkämp-
fe in verschiedenen Bootsklassen und über 
Distanzen von 200 bis 2000 Metern. Am 
Samstag wird um 11 Uhr zum ersten Rennen 
gestartet, am Sonntag um 9 Uhr. Mit der Sie-

gerehrung um 15 Uhr wird der Wettkampf 
abgeschlossen. Bereits am Freitag findet ab 
18 Uhr der Kanadier-Plausch statt, bei dem 
sich Vereins- und Firmenmannschaften im 
Gross-Kanadier im K.-o.-System messen. 
Zuschauer sind an allen drei Tagen willkom-
men.  

Kanu-Club Romanshorn,  
Peter Gubser

Filmprogramm 

Während der Sommerpause 

Open-Air-Kino «Löwen», Sommeri

Virgin Mountain – Aussenseiter mit Herz 
sucht Frau fürs Leben

Freitag, 26. August, um 21.00 Uhr; von Dagur Kari, mit 
Gunnar Jonsson, Ilmur Kristiansdottir, Sigurjon Kjar-
tansson
Island 2015 | Originalversion mit d-Untertiteln | ab 12 
(16) Jahren | 94 Min.

Das brandneue Testament – 
Gott existiert, er lebt in Brüssel

Samstag, 27. August, um 21.00 Uhr; von Jaco van Dor-
mael, mit Pili Groyne, Benoit Poelvoorde, Yolande More-
au, Catherine Deneuve
Brüssel 2015 | Originalversion mit d-Untertiteln | ab 8 
(12) Jahren | 113 Min.

Erfahren Sie mehr über das bereits zur Tradition ge-
wordene Roxy-Open-Air-Kino im Garten des «Löwen», 
Sommeri unter: www.loewenarena.ch

Start der Kinosaison – 1. September 2016

Ein ganzes halbes Jahr – Me before You

Donnerstag, 1. September, um 20.15 Uhr; von Thea 
Sharrock, mit Emilia Clarke und Sam Claflin
USA 2016 | Deutsch | ab 12 (14) Jahren | 110 Min.

Toni Erdmann – eine Vater-Tochter-Geschichte

Freitag, 2. September, und Samstag, 10. September, 
jeweils um 20.15 Uhr; von Maren Ade, mit Peter Simoni-
schek und Sandra Hüller
Deutschland 2016 | Deutsch | ab 12 (16) Jahren | 162 Min.

Le goût des merveilles – 
Birnenkuchen mit Lavendel

Samstag, 3. September, und Mittwoch, 7. Septem-
ber, um 20.15 Uhr; von Eric Besnard, mit Virginie Efira 
und Benjamin Lavernhe
Frankreich 2015 | Originalversion mit d-Untertiteln | ab 6 
(10) Jahren | 100 Min.

Tag des Kinos: Grosse Emotionen auf 
grosser Leinwand

Sonntag, 4. September, um 11.00 Uhr, um 14.30 Uhr 
und um 17.30 Uhr; an diesem erlebnisreichen, cineas-
tischen Tag kostet der Eintritt pro Film nur 5 Franken. 
Das «Roxy» und über 250 Kinos in der Schweiz und in 
Liechtenstein machen am Tag des Kinos mit.

Das Film-Programm dazu: 
–  «Acorda Brasil – The Violin Teacher», um 11.00 Uhr
–  «The Secret Life of Pets – die Wahrheit über unsere 

Haustiere», um 14.30 Uhr
–  «Maggie's Plan» – Affäre oder Beziehung, um 17.30 Uhr

Kino Roxy
Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch
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«Hafeglöggli» sucht neue Pächter

Nach 13 Jahren als Wirtin des Romanshorner 
Restaurants Hafeglöggli geht Lisa Gurrado En-
de Saison in Pension. Auf März 2017 sucht der 
Segel-Sport-Club Romanshorn deshalb eine 
Nachfolge. 

Direkt am See und SBS-Yachthafen gele-
gen und doch etwas abseits vom Trubel, ist 
das «Hafeglöggli» ein Geheimtipp. Das öf-
fentliche Clublokal des Segel-Sport-Clubs 
Romanshorn (SSCRo) ist bekannt für seine 
heimelige Atmosphäre und die währschafte, 
äusserst preiswerte Küche. «Es ist hier immer 
wie in einer Familie», fasst Lisa Gurrado das 
Ambiente zusammen. Genauso kümmert 
sie sich als Wirtin seit Jahren um das leib-
liche Wohl der Gäste, meistens unterstützt 

von ihrer stets für Spässe und Seemannsge-
schichten aufgelegten Mutter Rosa Wachter. 
«Als Erste kommen und als Letzte gehen», 
hiess es 13 Jahre lang. Es habe ihr stets Freu-
de bereitet, auch lange präsent zu sein und 
Verantwortung für das «Hafeglöggli» zu tra-
gen, sagt Lisa Gurrado. Doch nun freue sie 
sich ebenso darauf, ab dem Herbst kürzer zu 
treten. Derweil sucht der SSCRo eine Nach-
folge. «Wir hoffen auf Bewerbungen, die das 
‹Hafeglöggli› ebenfalls mit Leidenschaft 
führen wollen», sagt Präsident Markus Senn. 
Das Lokal mit rund 100 Innen-, Wintergar-
ten- und Aussenplätzen solle weiterhin ein-
fache und kostengünstige Essen anbieten. 
Die Pächter seien jedoch bei der Speisekarte 
weitgehend frei. Gleichzeitig investiert der 

SSCRo in die Renovation der Küche. Wei-
tere Informa tionen zum «Hafeglöggli» und 
zur Pächtersuche finden sich auf der Club-
Website www.sscro.com.  

SSCRo, Roland Binz

Einziger Leuchtturm «on air»
Am dritten August-Wochenende ist es wieder 
so weit: Das ILLW-Wochenende steht vor der 
Tür und die «Lighthouse Romanshorn Activity 
Group» vertritt die Schweiz als einziges Team 
mit dem Spezial-Rufzeichen «HB9ILLW». Der 
Leuchtturm Romanshorn mit seinem Zeichen 
CH0004 ist der einzige von fünf Leuchttürmen 
in der Schweiz, der «on air» ist. 

Bei 407 Leuchttürmen und Leuchtschiffen 
auf der ganzen Welt haben Amateurfunker 
ihre Station aufgebaut und aktivieren diese 
Leuchttürme während 48 Stunden. Letztes 

Jahr wurden von der Romanshorner Grup-
pe über 300 Verbindungen in 47 Länder auf 
4 Kontinenten mittels Sprachverbindung 
oder Morsen erreicht. Dieses Jahr wird auch 
die digitale Übermittlung eingesetzt. Auch 
wird den Besuchern der Amateurfunk nä-
hergebracht, und auch die Geschichten zum 
Leuchtturm finden ihren Platz. Aber was 
bewegt die Amateurfunker zu ihrem Hob-
by, wenn man via Internet, Skype und dem 
Handy 24 Stunden mit der ganzen Welt ver-
bunden sein kann? Es ist die Faszination für 
die Technik, aber auch die Kommunikation 

mit anderen Leuten. Als Amateurfunker 
hat man Freunde auf der ganzen Welt, egal, 
welche Religion, egal, welche Hautfarbe. Ob 
König Juan Carlos, Prinz Albert Grimaldi 
von Monaco, der Astronaut Claude Nicol-
lier, Schauspielerin Priscilla Presley und auch 
der Musiker Sir Cliff Richard – alle sind 
sie Amateurfunker, und auf den Bändern 
spricht man sich mit «Du» an, und oft merkt 
man erst nach dem QSO (Gespräch), wen 
man als Gesprächspartner hatte.  

HB9ILLW-Team 
Silvan Mumenthaler

BouleBar – der Sommergenuss
Heute Freitag, 19. August, ist die Boulebar wie-
der für Sie geöffnet. Geniessen Sie an der Ha-
fenpromenade den Sommerabend zusammen 
mit Familie, Freunden und Bekannten!

Musikalisch begleitet wird der Anlass vom Ro-
manshorner Vittorio Milanese (Keybord und 
Gesang) mit vielen bekannten Melodien. Das 
Bouleturnier steht unter dem Motto «Frauen 
gegen Männer»: Aus Romanshorn messen 
sich die Vereine «Gemeinnütziger Frauen-
verein» und «Sängerbund» am Plauschturnier. 
Selbstverständlich sind alle Anwesenden zum 

Boule spiel eingeladen. Die Kugeln liegen be-
reit und das BouleBar-Team führt Sie sehr 
gerne in die einfachen Regeln des Spiels ein. 
Auch das Buffet mit hausgemachten Speisen 
und einem vielfältigen Getränkeangebot lädt 
zum Geniessen und Verweilen ein. Die Boule-
Bar an der Hafenpromenade ist am Freitag, 19. 
August, von 18.30 bis 24.00 Uhr geöffnet. Der 
Eintritt ist frei. Bei unsicherer Wetterlage er-
fahren Sie unter www.kulturhafen.ch über die 
Durchführung. Das BouleBar-Team freut sich 
auf einen gemeinsamen Abend mit Ihnen!  

Verein Kulturhafen, Andreas Karolin

 Lisa Gurrado vor dem «Hafeglöggli» beim SBS 
Yachthafen.

Kultur, Freizeit, Soziales
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Freitag, 19. August: 19.30 Uhr, Teenie, Velo mit-
nehmen obligatorisch.
Sonntag, 21. August: 10.49 Uhr, 11vor11-Bucht-
gottesdienst in Salmsach mit Taufe. Pfr. Ruedi 
Bertschi und Team. Anschl. Mittagessen. Kollekte: 
Open doors. Auskunft über die Durchführung gibt 
Tel. 1600. Bei Schlechtwetter findet der Gottes-
dienst in der Kirche Romanshorn statt.
Freitag, 26. August: 19.00 Uhr, 8up
Sonntag, 28. August: 9.30 Uhr, Gottesdienst in 
Romanshorn mit Pfrn. Meret Engel. Kollekte: Open 
doors.
 
Weitere Angaben: www.refromanshorn.ch 

Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Jeden Freitag 
– 8.00–11.00 Uhr, Wochenmarkt,
 Allee-/Rislenstrasse

– Ausleihzeiten Gemeindebibliothek
 Dienstag 14.00–18.00 Uhr
 Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
 Freitag 9.00–11.00, 14.00–19.00 Uhr
 Samstag 10.00–12.00 Uhr

– Ausleihzeiten Ludothek
 Dienstag  15.30–17.30 Uhr 

Freitag  15.30–17.30 Uhr 
Samstag  10.00–12.00 Uhr

– Museum am Hafen: Sonntag, 14.00–17.00 Uhr, 
Sonderausstellung Trajekt

– autobau Erlebniswelt: Mittwoch, 16.00–20.00 Uhr, 
Sonntag, 10.00–17.00 Uhr

– Locorama Erlebniswelt: Sonntags, 10.00–17.00 Uhr
– Sozialer Flohmarkt: Sternenstrasse 3, 

Freitag, 17.00–19.00 Uhr, und Samstag, 10.00–12.00 Uhr
– Dauerausstellung Ludwig Demarmels (1917–1992)  

Öffnungszeiten nach Vereinbarung,  
Tel. 071 463 18 11, Atelier-Galerie Demarmels,  
Amriswilerstrasse 44, 8590 Romanshorn

– Ausstellung Aquarelle von Emmi Züllig 
Regionales Pflegeheim, Romanshorn 
Täglich von 8.00–18.00 Uhr

Freitag, 19. August
– 15.00–17.00 Uhr, Vernissage Emmi Züllig, Seeblick-

strasse 3, Regionales Pflegeheim
– 18.00–21.00 Uhr, Kanadier-Plauschwettkampf, Boots-

haus Kanu-Club, Kanu-Club Romanshorn
– 18.30–23.30 Uhr, BouleBar am Boulevard, Hafenprome-

nade, Verein Kulturhafen

Samstag, 20. August
– 8.00 Uhr, Papiersammlung, Romanshorn, TV/Jugi Ro-

manshorn
– Int. Lighthouse Lightship Weekend, Grillplatz am See, 

Romanshorn, HB9LR/S. Mumenthaler
– 9.00 Uhr, BKR-Regatta, Bootshaus Kanu-Club, Kanu-

Club Romanshorn
– 13.00 Uhr,  Wasserball-Grümpelturnier im Freibad Arbon, 

Wasserball TriStar Romanshorn
– 17.00 Uhr, FC Romanshorn - KF Dardania St. Gallen, Sport-

anlage Weitenzelg
– 18.15 Uhr, King Karla «Schlagermove Bootparty No. 2», 

Hafen Romanshorn 

Sonntag, 21. August
– Int. Lighthouse Lightship Weekend, Grillplatz am See, 

Romanshorn, HB9LR / S. Mumenthaler
– BKR-Regatta, Bootshaus Kanu-Club, Kanu-Club Ro-

manshorn
– 9.45–13.10 Uhr, Sonntagsbrunch, Hafen Romanshorn, 

SBS Schifffahrt AG
– 16.00 Uhr, Freikonzert Hafenbühne Romanshorn, Heils-

armeemusik Amriswil

Dienstag, 23. August
– 19.30–21.30 Uhr, Romis-Örgeler, Seetankstelle, Romis-

Örgeler

Mittwoch, 24. August
– 19.30 Uhr, ökum. Bistrogespräch, kath. Johannestreff 

Romanshorn, Kath. Pfarrei Romanshorn
– 20.00–22.00 Uhr, Romishorner Runde, Altes Zollhaus, 

Museumsgesellschaft Romanshorn

Donnerstag, 25. August
– 9.40–15.45 Uhr, Führung Stadt Konstanz mit Münster, 

Klub der Älteren Romanshorn 

Freitag, 26. August
– 14.30–16.30 Uhr, Musikalischer Nachmittag mit Frau 

Zieri, Seeblickstrasse 3, Romanshorn, Regionales Pflege-
heim

– 17.00–20.00 Uhr, Kulinarisches Romanshorn, Treffpunkt 
beim Mocmoc, Stadtmarketing Romanshorn

– 18.00 Uhr, Fischessen, Fischerhütte Romanshorn, Fische-
reiverein Romanshorn

– 19.30–23.00 Uhr, Sommernachtsfahrt – Mem’s Thai 
Kitchen, Hafen Romanshorn, SBS Schifffahrt AG

– 21.00 Uhr, «Virgin Mountain», Löwen Sommeri Open-Air, 
Kino Roxy  

Romanshorner 
Agenda

19. bis 26. August 2016

MemberPlus – profitieren auch Sie!

Einträge für die Agenda direkt über die Website der 
Stadt Romanshorn eingeben oder schriftlich mit 
Art der Veranstaltung, Zeit, Ort und Veranstalter  
an Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Romanshorn,  
melden. Es werden in der Regel nur Veranstaltun-
gen aufgenommen, welche durch Romanshorner 
Vereine, nicht gewinnorientierte Organisationen 
oder öffentliche Körperschaften organisiert 
werden. 

Kleinanzeigen bis 5 Zeilen Fr. 20.–
jede weitere Zeile Fr. 4.– 

«Entlaufen, Gefunden
Gratis abzugeben…» bis 5 Zeilen Gratis

Insertionspreise

Diverses

Computer-Hilfe und -Reparatur. Haben Sie 
Probleme mit Ihrem PC oder Notebook? 
Kommen Sie vorbei. Looser PC-Support, 
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn,  
Telefon 071 460 20 55.

Kleinanzeigen Marktplatz

wenn der Compy spinnt! 079 4 600 700
TERRA IT – Fachhändler/Netzwerkspezialist
ferocom ag, Amriswilerstrasse 1
Verkauf von Hard- und Software
Laden offen: Di–Sa 9.00 bis 13.00 Uhr

Mit viel Spass Englisch lernen in 
Romanshorn! Anfänger, Auffrischer, 
Konversation, Privatlektionen. See you 
soon! Call: Kirsi Lindqvist,
079 667 20 02

Dipl. Fusspflegerin SFPV, Podologin i. A., in 
Romanshorn hat noch einige freie Termine, 
inkl. Hausbesuche.
www.fussoase-romanshorn.ch, 
Mobile 079 338 92 96 

Abfall & Sperrgut TAXI
Haben Sie kein geeignetes Transportmittel
oder sind gewisse Gegenstände zu schwer
oder sperrig? Ich hole die gewünschten
Sachen bei Ihnen schnell und günstig ab
und entsorge sie fachgerecht in Hefenhofen.
Auch Kleintransporte und Whg. Räumungen.
Neue Nr.: 078 649 44 59, Herr P. Dintheer

Nachmieter gesucht: Grosszügige 3½-Zim-
mer-EG-Wohnung mit Terrasse und zwei 
WCs. Garage/Abstellplätze vorhanden, zu 
vermieten auf Ende September/Oktober für 
1350.–, inkl. Nebenkosten. Y. Kreis, Tel. 
078 699 76 86

Zu vermieten
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Zu vermieten
Schöner, heller Gewerberaum in altem Fabrik-

gebäude, an guter Verkehrslage in Steinebrunn, 
143 m2, Raumhöhe 3,6 m, Hochparterre mit Lift. 

Preis auf Anfrage, 071 470 01 23

 Roth Pflanzen AG, Garten-Centerr

 Uttwilerstrasse, 8593 Kesswil 

Unter 071 282 73 73 erreichen Sie uns ausser mittwochs 
täglich von 10 - 16 Uhr oder per Mail unter
brustzentrum.stephanshorn@hirslanden.ch

Klinik Stephanshorn, Brauerstrasse 95, 9016 St.Gallen
www.hirslanden.ch/brustzentrum-sg

HABEN SIE FRAGEN ZU BRUSTKREBS?

SH_Brustzentrum_Infoline_92x64 mm_sw_Seeblick_neu.indd   1 03.08.2016   13:46:05

Vom 22. bis 27. August 2016

Sommermetzgete
Am 27. August 2016 bis 14 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. 
Fam. Adrian Locher und 
das Team

Kreuzlingerstrasse 1
8590 Romanshorn
Tel. 071 463 11 14

Feuerdesign - das ultimative Grillerlebnis! 
 

 

Grillen ist ein weltweiter Megatrend: ob zu 
Hause, im Garten oder unterwegs, überall wird 
gegrillt. Der Feuerdesign Holzkohlegrill ist hier 
DIE Lösung. Er besticht durch seine einfache 
Handhabung und kann mit seiner praktischen 
Tragetasche überallhin mitgenommen werden. 
Dank seiner intelligenten Lüfter-Technik 
entsteht kaum Rauch beim Grillen und in 
weniger als 5 Minuten ist ihr Grill einsatzbereit. 
So wird Grillgenuss vom ersten Tag an zu einem 
unvergesslichen Erlebnis! 

 

Wollen Sie mehr über unser Produkt erfahren? 
 

Dann besuchen Sie unsere Grill- und Küchenausstellung. 
Öffnungszeiten Montag bis Freitag von 8-12 und 13-16 Uhr 

 
Limatec AG, Kreuzlingerstrasse 71, CH-8590 Romanshorn  

Telefon 071 466 75 40        www.limatec-ag.ch 

 

 

HERBSTAKTION 15% RABATT 
AUF VORHÄNGE /GARDINEN  /  10% 

RABATT AUF PLISSEE, ROLLOS, LAMELLEN 
GÜLTIG BIS 30.10.2016 Kantone TG, SG, SH, ZH, AR 

GRATIS: Heimberatung, Ausmessen+Muster 
Termine, Beratungen unter 079 610 63 25  

oder im Mail:        info@weproag.ch   
Homepage:           www.weproag.ch 

Wepro AG seit über 65 Jahren Ihr Spezialist 

Mittels eines Seeblick-
Inserats mit 6350 Haushalten 
klar kommunizieren.

Mehr Infos unter 
www.stroebele.ch/seeblick

Seeblick macht 

mobil – bei Arbeit, 

Sport und Spiel.




